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Überblick zu den Fördermodulen der BEW Abbildung 33

• Analyse des bestehen-
den Wärmenetzes/
Gebietes des geplanten 
Wärmenetzes

• Analyse der potenziel-
len Wärmequellen und 
Abwärme

• Identifizierung von 
Maßnahmen zur Er-
reichung der Meilen-
steine 2030, 2035, 
2040, 2045

• Wirtschaftlichkeits-
betrachtung

Machbarkeitsstudien und 
Transformationspläne

→ max. 50 %/2 Mio. €

MODUL 1

• Finanzierung ganzer 
Wärmenetze oder 
Teilnetze, inkl. z. B. 
Großwärmepumpen, 
Speicher, Leitungen

• Transformationsplan 
oder Machbarkeits-
studie erforderlich 
(Anforderungen nach 
Modul 1)

Systemische Förderung von 
Wärme- und Kältenetzen

→ max. 40 %/100 Mio. € 
→ limitiert durch die 

Wirtschaftlichkeitslücke

MODUL 2

• Zusätzlich zum oder 
ohne Transformations-
plan möglich

• Förderung von Solar-
thermie- und Biomasse-
anlagen, Wärmepum-
pen, Wärmespeichern, 
Hausübergabestationen 
(inkl. Rohrleitungen zur 
Einbindung)

Einzelmaßnahmen

→ max. 40 %/100 Mio. € 
→ limitiert durch die 

Wirtschaftlichkeitslücke

MODUL 3

• Förderung von zen-
tralen Wärmepumpen 
und Solarthermie-
anlagen, die in ein 
Wärmenetz einspeisen

• Förderung für die 
ersten 10 Betriebsjahre

Betriebskostenförderung

→ Abhängig von den
→ Anlagenkennwerten 

max. tatsächliche OPEX

MODUL 4

Voraussetzung Voraussetzung

parallel zu bestehendem 
Transformationsplan 


